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Informationen nach Art. 13 und 14 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 
 
1. Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 

Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit einer Teilnahme an Kursangeboten der 
Volkshochschule des Landkreises Freyung-Grafenau, einschließlich Integrationskursen. 

 
2. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 
 

Verantwortlich für die Verarbeitung Ihrer Daten ist das   
 
Landratsamt Freyung Grafenau 
Grafenauerstraße 44 
94078 Freyung 
Telefon: 08551/57-0 
poststelle@ landkreis-frg.de 

 
3. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

 
Landratsamt Freyung-Grafenau 
Datenschutzbeauftragter 
Wolfkerstraße 3 
94078 Freyung 
08551/57-1091 
datenschutz@landkreis-frg.de 

 
 
4. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

 
Erfassung von Namen, Anschrift, Telefonnummer, E-Mail und Bankverbindung zur Einbuchung in 
das elektronische Kursverwaltungsprogramm (Kufer) und nachfolgenden organisatorischen 
Abwicklung der Kursanmeldung sowie Abbuchung des Teilnehmerbetrages.   
 
Rechtsgrundlage:  
Voraussetzung zur Vertragserfüllung laut AGB und Datenschutzerklärung der Volkshochschule 
/Einwilligung nach Art. 6 (1) Buchstabe a EU Datenschutz- Grundverordung (EU DS-GVO) 

 
 
 
5. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 
 
 

Ihre personenbezogenen Daten werden weitergegeben an: 
 
a.) elektronisches Kursverwaltungssystem Kufer sowie Verwaltungsmitarbeitende zur 
Kursorganisation und -abwicklung im Sinne der Vertragserfüllung. 
b.) Dozenten: Lehrende erhalten vorbereitete Anwesenheitslisten mit Namen und Vornamen 
der teilnehmenden Personen.  
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c.) Integrationskurse: Für die Teilnahme an Integrationskursen müssen aufgrund gesetzlicher 
Vorschriften die erforderlichen personenbezogenen Daten an das Bundesamt für Migration und 
Flüchtlinge (BAMF) weitergeben werden. Diese Daten können auch zum Datenabgleich mit dem 
Ausländeramt oder der Arbeitsverwaltung herangezogen werden.     
d.) bei Prüfungen: Für die Teilnahme an Prüfungen und Abschlüssen werden die hierzu 
erforderlichen Daten an die jeweiligen Prüfungsinstitute weitergeleitet. Diese Übermittlungen 
dienen der Vertragserfüllung.  

 
6. Daten an ein Drittland 
 

Die Übermittlung Ihrer personenbezogenen Daten an ein Drittland ist nicht geplant.  
 

7.  Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 
  
Bis zum Ende der Vertragserfüllung. Bei bestehender Aufbewahrungspflicht (EU-Projekte, BAMF) 
bis zu 10 Jahre. 

 
8. Betroffenenrechte 
 

Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 
 

Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht Auskunft über die 
zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). 

 
Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf 
Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO). 

 
Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung 
der Verarbeitung verlangen. (Art. 17 und 18 DSGVO). 
 
Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur Datenverarbeitung 
besteht und die Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren durchgeführt wird, steht 
Ihnen gegebenenfalls ein Recht auf Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO). 
 
Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie Widerspruch gegen die 
Verarbeitung einlegen  (Art. 21 DSGVO). 
 
Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüfen wir, ob die 
gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 

 
Weiterhin besteht ein Beschwerderecht beim Bayerischen Landesbeauftragten für den 
Datenschutz: 

Bayerischer Landesbeauftragte für den Datenschutz 
Postfach 22 12 19, 80502 München (Postanschrift) 

Wagmüllerstraße 18, 80538 München (Hausanschrift) 
Telefon: 089/212672-0 

Fax: 089/212672-50 
E-Mail: poststelle@datenschutz-bayern.de 

 



3 
 

 

 

 
9. Widerrufsrecht bei Einwilligung 

 
Wenn Sie in die Verarbeitung durch eine entsprechende Erklärung eingewilligt haben, können Sie 
die Einwilligung jederzeit für die Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der 
Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird durch diesen nicht berührt.  
 

10. Pflicht zur Bereitstellung der Daten 
 

Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten ist für die genannten Zwecke erforderlich. Sie 
sind nicht verpflichtet, die personenbezogenen Daten bereitzustellen. 
In diesem Fall ist Ihre Teilnahme an den Angeboten der Volkshochschule jedoch nicht möglich. 
Bei einer verpflichtenden Teilnahme an einem Integrationskurs entfällt die Freiwilligkeit der 
Datenbereitstellung aufgrund entsprechender gesetzlicher Vorgaben des Bundesamtes für 
Migration und Flüchtlinge (BAMF).     

 
 
 
 


